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Herren Kreisliga B Gr. 2

TTC Spaichingen III : TTC Wurmlingen II 
Samstag, 11.03.2023, 17:00 Uhr

TTC Spaichingen III gegen TTC Wurmlingen II 9:7

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TTC
Spaichingen III das Spiel in der Herren Kreisliga B Gr. 2 gegen den TTC Wurmlingen II am
Samstagnachmittag mit 9:7 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Samstag ein
hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Bei ihrer 1:3-
Niederlage gegen Lacko / Schlecht konnten Nürnberger / Scherf anschließend den Punkt für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. 12:10, 10:12, 14:12, 9:11, 6:11 hieß es
am Ende des nächsten Spiels, als Landowski / Damnik und Engel / Matz am Tisch die Klingen
kreuzten. Auf dem falschen Fuß erwischten Yildirim / Krieger ihre Gegner Lackova / Schlecht beim
eher eindeutigen 3:0-Triumph. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Hin und her schaukelte
die Begegnung zwischen Adrian Nürnberger und Waldemar Engel, bevor das im Vorfeld auf Basis
der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. Das war nichts für schwache
Nerven. Nicht ganz mithalten konnte Justin Scherf, beim 6:11, 9:11, 11:5, 4:11 gegen Tibor Lacko,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an,
so wurde es nicht richtig eng. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
zum Einsatz kam. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Jonas Matz war nachfolgend Ralf
Landowski, obwohl er alles gegeben hatte. Mit 5:11, 11:9, 7:11, 4:11 verlor am Nachbartisch Emre
Yildirim seine Partie gegen Harald Schlecht. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Ausreichend spielerische Mittel hatte Alexander
Krieger letztlich an der Hand, um Gustav Schlecht zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Die
richtige Taktik hatte Hartmut Damnik beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Maria Lackova ab dem
ersten Ballwechsel. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Spaichingen III und des
TTC Wurmlingen II. Keinen Zähler beisteuern konnte Adrian Nürnberger im Spiel gegen Tibor Lacko,
das 0:3 verloren ging. Passende spielerische Mittel hatte wenig später Justin Scherf indessen
letztlich an der Hand, um Waldemar Engel zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Engel nun bei 8 Siege und 18 Niederlagen
seit Beginn der Spielzeit. Ralf Landowski hatte seinen Gegner Harald Schlecht beim ungefährdeten
11:9, 11:7, 12:10 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld
zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. 8:14 (Landowski) bzw. 10:
13 (Schlecht) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Der neue Zwischenstand war 5:7. Kurz musste er zittern, aber
letztlich war Emre Yildirim bei seinem 3:1 gegen Jonas Matz doch überlegen. Extrem eng wurde es
in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nach diesem Einzel steht Yildirim
somit bei einem Sieg und einer Niederlage seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Matz ein
14:5 ausweist. Wenig Chancen ließ Alexander Krieger bei seinem Sieg in drei Sätzen seiner
Gegnerin Maria Lackova. Hartmut Damnik hatte wenig später seinen Gegner Gustav Schlecht beim
ungefährdeten 3:0 komplett im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der
TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:
7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bis in den letzten Durchgang ging
das Doppel zwischen Nürnberger / Scherf und Engel / Matz, das Nürnberger / Scherf letztendlich für
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sich auf der Habenseite entscheiden konnten. Das war nichts für schwache Nerven. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TTC Spaichingen III nun ein Punkteverhältnis von 8:22 auf dem Konto,
während der TTC Wurmlingen II nach der Niederlage jetzt 4 Saison-Siege, 9 Niederlagen bei 2
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTV Hardt II (TTC Spaichingen III) bzw. gegen TT
Heuberg (SG) II (TTC Wurmlingen II).

 Statistik:
 TTC Spaichingen III

Doppel: Nürnberger / Scherf 1:1, Landowski / Damnik 0:1, Yildirim / Krieger 1:0 
Einzel: A. Nürnberger 0:2, J. Scherf 1:1, R. Landowski 1:1, E. Yildirim 1:1, A. Krieger 2:0, H. Damnik
2:0 

 TTC Wurmlingen II
Doppel: Engel / Matz 1:1, Lacko / Schlecht 1:0, Lackova / Schlecht 0:1 
Einzel: T. Lacko 2:0, W. Engel 1:1, H. Schlecht 1:1, J. Matz 1:1, M. Lackova 0:2, G. Schlecht 0:2


